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Alleinerziehende begrüßen Einigung,
Unterhaltsvorschuss endlich
auszubauen!

Berlin, 17. Oktober 2016. Der Verband alleinerziehender Mütter und Väter e.V.
(VAMV) begrüßt die Einigung zwischen Bund und Ländern, den
Unterhaltsvorschuss bis zum 18. Lebensjahr des Kindes zu verlängern und die
begrenzte Bezugsdauer von 72 Monaten aufzuheben. "Der
Unterhaltsvorschuss ist eine wichtige, armutsvermeidende Leistung. Die
willkürlichen Begrenzungen stellen Alleinerziehende allerdings vor massive
Probleme. Mit einem Ausbau des Unterhaltsvorschuss bis 18 wird eine
langjährige Forderung des VAMV endlich umgesetzt", betont
Bundesvorsitzende Solveig Schuster. "Wir sind erleichtert und froh.
Reformbedarf bestehe aber weiter in der Höhe. Um  Gerechtigkeit für alle
Kinder zu schaffen, darf das Kindergeld nicht länger vollständig auf den
Unterhaltsvorschuss angerechnet werden, sondern wie beim Unterhalt nur zur
Hälfte", fordert Schuster. Nur so kann der Unterhaltsvorschuss seine
armutsvermeidende Wirkung tatsächlich entfalten.
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Mit dem Unterhaltsvorschuss springt der Staat für den Unterhaltspflichtigen
ein, wenn dieser nicht zahlt, damit das Kind Geld zum Leben hat. Allerdings
nur bis zum 12. Geburtstag des Kindes und für maximal 72 Monate. Nur jedes
vierte Kind erhält den Unterhalt, der ihm zusteht, die Hälfte sogar gar keinen.

Mit dem Beschluss zur Neuregelung des Bund-Länder-Finanzausgleichs haben
sich Bund und Länder vergangen Freitag darauf verständigt, zum 1. Januar
2017 die Altersgrenze von 12 auf 18 Jahre anzuheben, die Bezugsdauergrenze
aufzuheben sowie auf eine dafür erforderliche Finanzierung. Diese liegt bereits
jetzt auf den Schultern von Bund und Ländern. Zu den finanziellen Belastungen
der Länder gebe es noch Beratungsbedarf mit dem Bund, so der Beschluss der
Regierungschef/innen von Bund und Ländern.

"Wir gehen davon aus, dass ein Ausbau des Unterhaltsvorschuss Kinder von
Alleinerziehenden aus der Armut holt", betont Solveig Schuster. "Wir dringen
auf eine zeitnahe Einigung, welche Belastungen Bund und Länder tragen, so
dass die Änderung tatsächlich Anfang 2017 in Kraft treten kann."
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